
Dringlichkeits-

antrag

Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

22/SVV/1054

öffentlich
Betreff:
Galeria-Karstadt-Kaufhaus in Potsdam sichern
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Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

09.11.2022 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Die Stadtverordnetenversammlung unterstützt den Oberbürgermeister bei seinen Bemühungen, sich in 
Gesprächen mit dem Management der Galeria Karstadt Kaufhof GmbH für einen Erhalt des 
Kaufhauses in Potsdam einzusetzen.

Wir appellieren an die Verantwortlichen, alles zu tun, um den zentralen Anker für die Attraktivität des 
Handels in der Potsdamer Innenstadt zu sichern. Das Warenhaus am Standort Potsdam ist profitabel 
und  wird von vielen Potsdamerinnen und Potsdamern sowie Gästen der Landeshauptstadt 
hochgeschätzt. Durch die zukünftige weitere Aufwertung der Innenstadt wird der Standort an 
Ausstrahlungskraft und Potenzial noch gewinnen.

Wir erklären unsere Solidarität mit den Mitarbeitenden des Kaufhauses und appellieren an die 
Verantwortlichen, alles zu tun, um die Arbeitsplätze der Beschäftigten zu sichern. Daher erwarten wir 
einen verantwortungsvollen und sozialverträglichen Sanierungs- und Erneuerungsprozess. 

Lassen Sie uns gemeinsam nach Lösungen zur Verbesserung der wirtschaftlichen Situation suchen, 
statt eine fragwürdige Verwertungsentscheidung über das Knie zu brechen.

Dr. Zalfen/Dr. Wegewitz S. Hüneke/Dr. Zöller Dr. Scharfenberg W. Kirsch
Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen, DIE LINKE, BürgerBündnis; Stadtverordneter Friederich, 
CDU

gez. 
Fraktionsvorsitzende
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:
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Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Die Nachricht über die erneute Gefährdung des Warenhauses Galeria-Karstadt in Potsdam erreichte 
uns nach Antragsschluss. Das Bekenntnis der Landeshauptstadt Potsdam zu ihrem Warenhaus in 
der Innenstadt soll schnell und deutlich in Richtung der Entscheidungsträger kommuniziert werden, 
um in den laufenden Verfahren gehört zu werden und eine nachteilige Entscheidung, wie bereits in 
der Vergangenheit erfolgreich geschehen, wieder abwenden zu können.
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